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Niedersachsenliga Mädchen 19

Hundsmühler TV : Tuspo Bad Münder 
Sonntag, 26.03.2023, 14:00 Uhr

Runge, Baum, Poppe und Krüger in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des Hundsmühler
TV im Spiel der Niedersachsenliga Mädchen 19 gegen den Tuspo Bad Münder beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:6 zeigt beim deutlichen 10:0-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Runge / Baum bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Schendel / David. Das war ein
souveräner Sieg. Der kampflose Sieg von Poppe / Krüger bescherte wenig später dem Hundsmühler
TV anschließend einen Punkt. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Lea Runge machte mit Janice Schendel beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann ihr Einzel sicher. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Sara Poppe Matilda Klameth
in fünf Sätzen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch.
Leider musste der Tuspo Bad Münder daraufhin das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt
ging somit schnell an den Hundsmühler TV. Passende spielerische Mittel hatte Malea Krüger
letztlich an der Hand, um sich gegen Melina David durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:0. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Lea Runge gegen Matilda Klameth
nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Lea Runge letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. 19:5 (Runge) bzw. 5:15 (Klameth) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit 11:8, 2:11, 11:8, 11:5
gewann dann Sara Poppe gegen Janice Schendel und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Elisa Baum zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und
Fach war. Einen Punkt erhielt der Hundsmühler TV wenig später, da Malea Krüger ihr Einzel
kampflos verbuchen konnte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den Hundsmühler TV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TuS Celle am 26.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team des Tuspo Bad Münder wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 15.04.2023 gegen
den SV Emmerke erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 Hundsmühler TV

Doppel: Runge / Baum 1:0, Poppe / Krüger 1:0 
Einzel: L. Runge 2:0, S. Poppe 2:0, E. Baum 2:0, M. Krüger 2:0 

 Tuspo Bad Münder
Doppel: Schendel / David 0:1, Klameth / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: M. Klameth 0:2, J. Schendel 0:2, M. David 0:2
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